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BUDNIK

Kann man Begasungsmittelrückstände in 
den Warenproben aus den belasteten 

Containern?

Kann man BegasungsmittelrKann man Begasungsmittelrüückstckstäände in nde in 
den Warenproben aus den belasteten den Warenproben aus den belasteten 

Containern?Containern?
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TD-GC-MS-Analyse im Labor

Meßkammer

Emissionskammer

Messkammer TD-GC-MS-Analyse im Labor
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Ausgasungsbedingungen:
•Temp.: ±21°C, 
• relative Luftfeuchtigkeit: ±30% 
• Ausdünstungsvolumen:  

1,24 m3, 
• kontinuierlicher Luftaustausch: 

1,14 m3/h/m2

• Zeit: 24h- bis 6 Monate

Warengruppe: 
Schuhe und
Textilien (n=20)
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RWII=3 mg/m3 (O,79 ppm)
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Warengruppe: Haushalt
n=34
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Warengruppe: Spielzeug
n=22
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< 50 ppb=0,195 mg/m3

1611162126313641
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Warengruppe: 
Lebensmittel
n=41
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ppb
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MatratzeMatratze

Zusatzanalysen 
(mit Head-Space-Analytik)
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In der Ware gebunden

16,5 mg/g 1,2-DCE

O,0167 mg/g DCM

0,219 mg/g Benzol
4,21 mg/g Toluol

>12 000 ppb 1,2-Dichlorethan
>48 mg/m3

nach 18 Tagen 
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„Im Gegensatz zu den industriellen 
Räumlichkeiten kann an vielen Arbeitsplätzen 

(z.B im Handel) nicht von zielgerechtem 
Umgang mit gefährlichen und somit 
überwachungsbedürftigen Stoffen 
ausgegangen werden“ Quelle: BUND

„Im Gegensatz zu den industriellen 
Räumlichkeiten kann an vielen Arbeitsplätzen 

(z.B im Handel) nicht von zielgerechtem 
Umgang mit gefährlichen und somit 
überwachungsbedürftigen Stoffen 
ausgegangen werden“ Quelle: BUND

Ist Container ein Industriearbeitsplatz ?Ist Container ein Industriearbeitsplatz ?Ist Container ein Industriearbeitsplatz ?

Begaste Container werden ungeöffnet ins 
Landesinnere transportiert und könnten von 

ungeschultem Personal entladen werden.

Kann eine gesundheitliche Gefährdung von 
diesen Stoffen ausgehen?

Kann eine gesundheitliche GefKann eine gesundheitliche Gefäährdung von hrdung von 
diesen Stoffen ausgehen?diesen Stoffen ausgehen?
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Toxikologische und epidemiologische Daten basieren hauptsToxikologische und epidemiologische Daten basieren hauptsäächlich chlich 
auf Applikationen in der Landwirtschaft oder in der Industrieauf Applikationen in der Landwirtschaft oder in der Industrie

•• Halogenierte Begasungsmittel kHalogenierte Begasungsmittel köönnen in schlecht  nnen in schlecht  
ventilierten Rventilierten Rääumen akkumulieren. umen akkumulieren. 

•• AdAdääquate Ventilation ist essentiell, um die quate Ventilation ist essentiell, um die 
Exposition auf ein Minimum zu reduzieren.Exposition auf ein Minimum zu reduzieren.

BUDNIK

Container ist ein schlecht belüfteter Arbeitsplatz

BUDNIK

Gesundheitliche Bewertung?

 • Emission aus Bauprodukten?
• Immissionsschutz ?

• Richtwerte? vs. Arbeitsplatzgrenzwerte?
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